An den 






Absender:
Bürgermeister der Gemeinde Ensdorf


___________________________
Provinzialstr. 101 a





___________________________
66806 Ensdorf





___________________________








_______________, am ________
Stellungnahme zur Planung „2. Erweiterung Gewerbegebiet An der Schwalbacher Straße“
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

ich wohne in unmittelbarer Nähe des Gewerbegebiets und habe bereits in den letzten Jahren seit der Ausweitung des KfZ-Betriebs eine höhere Lärmbelästigung durch den stärkeren LKW- und PKW-Verkehr sowie den damit verbundenen Rangiertätigkeiten wahrgenommen.
Durch die anstehende Erweiterung befürchten meine Familie und ich Beeinträchtigungen unserer Gesundheit. Zudem befürchte ich Schäden an unserem Anwesen und Eigentum.

Zur Begründung meiner Befürchtungen:

Der heutige Erdwall im Norden des geplanten Gewerbegebiets schützt meine Familie und mich vor Staub und Lärm. Durch seine Entfernung wird unser Wohlbefinden stark beeinträchtigt, da wir den Schadstoffen und dem Lärm der Verbrennungsmotoren unmittelbar ausgesetzt sind. Das nachts beleuchtete Firmengelände mit freier Sicht zur Straße wird zu einer erhöhten Lichtverschmutzung führen, die unseren Schlaf beeinträchtigen wird.

Viele Anlieferungen durch Lastwagen erfolgen nachts oder am Wochenende. Durch den neuen Parkplatz und die größeren Rangierflächen ist davon auszugehen, dass diese Anlieferungen weiterhin zunehmen werden. 

Das Abholzen des Waldes im Osten wird außerdem zu einer Verschlechterung des Mikroklimas führen. Einerseits wandeln Bäume Kohlendioxid in Sauerstoff um, anderseits absorbieren sie Staub und halten auch den Lärm ab. 

Weiterhin befürchten wir durch den zusätzlichen LKW-Verkehr Schäden an unserem Haus durch die hieraus folgenden Erschütterungen.
Aus den oben angeführten Gründen sollte auf eine Erweiterung des Gewerbegebietes verzichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen

